
Universell
Stephan Roppel inszeniert nach «Pyrenä
en» David ßieigs früheres Stuck «Die letz
te Botschaft lies Kosmonauten an die Frau
die er einst In der ehemaligen Sowjetunion
liebte» in der Winkelwiese und schafft es
erneut das beabsichtigte Verwirrspiel auf
den drei Ebenen Sprache Zelt und Figuren
als Benussai erleben

Thi iry Frocham

Ausser denbeiden längst vergessenen Astro
nauten auf Stelzen Sebastian Krähenbühl und
Christoph Rath haben sämtliche anderen
Schauspielerinnen bereits in David Greigs Vor
lage mehrere Rollen die hier nur durch kleine
Veränderungen am Kleid voneinander zu un
terscheiden sind Bühne Kostüme Marcella
Incardona Weil sie als verschiedene Figuren
zudem reihenweise dieselben Sätze sprechen
zeitlich und örtlich jedoch komplett woanders
sind entsteht keine narrative Handlung im
engeren Sinne und hinterlässt einen in einer
gewissen Unsicherheit die Raum für Interpre
tationen Ahnungen und Fragen lässt Ist bei

spielsweise Silke Geertz als Gattin von Ingo Os
pelt der offensichtlich aus Liebeskummer ins
Wasser ging als Puffmutter von Andrea Haller
die wenig begeistert mit Samuel Streift mitgeht
dieselbe Frau in einer Neuorientierung an ei
nem anderen Ort und im dritten Teil in einem
fremden Land auf der Suche nach dem echten

Ort des Krawattensujets ihres Geliebten nun
wieder die erste Figur insgesamt drei oder doch
immer dieselbe Diese immer feiner verästelte

Vermengung sämtlicher Ebenen verwischt zwar
die narrative Ordnung einer eindeutigen Hand
lung führt hingegen letztlich zu einer geballten
Ladung an Universalität in der die Einzelfigu
ren in den Hintergrund rücken weil sie alle
unerfüllten Sehnsüchten nachleben sei dies

Liebe Sinn oder Tod Als Gesamtkunstwerk
ist dieser Theaterabend eine kompakte Verlo
ckung sich ihm einfach hinzugeben und den
Blick vom Kleinen hin zum Ganzen umzulen

ken selbst wenn die Party unter Wasser steht

«Die letzte Botschaft des Kosmonauten an die Frau die er
einst in der ehemaligen Sowjetunion liebte» bis 262 Theater
Winkelwiese wwwwinkelwiese ch
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